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Der Obmann des Kulturvereins österreichischer Roma

freut sich

am Donnerstag, 20. Juni 2024, um 17.30 Uhr
zum gemeinsamen Film schauen einzuladen.

 „GIPSY QUEEN“
Ein Film von Hüseyin Tabak

Für Kino-Flair mit Popcorn, Chips, kleinen Snacks 
und Getränken ist gesorgt.

Veranstaltungsort:
Roma-Doku, Devrientgasse 1, 1190 Wien 

Anmeldung erbeten unter:
Telefon: (01) 310 64 21, E-mail: office@kv-roma.at

Mit Ihrer Teilnahme erteilen Sie uns die Erlaubnis zur Veröffentlichung von Bild- und Videoaufnahmen, 
die im Rahmen der Veranstaltung entstanden sind.

GIPSY QUEEN ist keine weibliche „Rocky“-Variante. Ali ist eine mutige 
alleinerziehende Romni, voll Stolz, geleitet von tief liegender Tradition und im 

wahrsten Sinne des Wortes eine Kämpferin. Sie lebt mit ihren beiden Kindern in 
Hamburg. Nachdem sie ihren Job als Zimmermädchen verloren hat, heuert sie in 
der stadtbekannten Kiezkneipe „Ritze“ an. Dort wird tagsüber im Keller geboxt. 

Im gnadenlos realistischen Sozialdrama muss die tapfere Ali immer wieder 
Rückschläge einstecken.

Alis Vater, der selbst ein leidenschaftlicher Boxer war, trainierte Ali von 
Kindesbeinen an. Sie sollte Weltmeisterin werden und sich selbst aus dem Elend 

in Rumänien befreien. Doch nachdem Ali in jungen Jahren mit ihrem Freund 
durchgebrannt war, verstieß sie ihr Vater. Eines Tages reißen ihre beiden Kinder 

aus und Ali scheint alles zu verlieren.

Die Hauptdarstellerin Alina Serban spielt absolut authentisch, weil sie als Romni 
diese Lebensgeschichten und die Vorurteile gegenüber den Roma kennt. 

Besetzung: Alina Serban (Ali), Tobias Moretti (Tanne), Irina Kurbanova (Mary), 
Surah Ulda Carcamo Vallejos (Esmaralda), Aslan Yilmaz Tabak (Mateo)

Laufzeit: 117 Minuten 
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